
Sehr geehrte Safefood-Online  

Nutzerinnen und Nutzer, 

 

Wir hoffen, Sie hatten besinnliche und 

erholsame Weihnachtsfeiertage und 

sind gut in das neue Jahr gestartet, 

für das wir Ihnen vor allem Gesund-

heit und viel Erfolg wünschen. 

 

Für das Jahr 2025 verzeichnet Safe-

food-Online 6583 neue Meldungen. 

Mit diesem Newsletter erhalten Sie 

wieder die entsprechende Jahresaus-

wertung. 

 

Auf lebensmittel.de gab es im De-

zember 15 öffentlichen Warnmeldun-

gen zu Lebensmitteln sowie Gegen-

ständen und Materialien mit Lebens-

mittelkontakt (Punkt 2). 

 

Unter „Aktuelles zu Rückständen und 

Kontaminanten“ (Punkt 3) berichten 

wir über geplante Änderungen der 

Höchstgehalte von Pflanzenbehand-

lungsmitteln, über die Aktualisierung 

der Risikobewertung von Dioxinen 

durch die EFSA sowie über neue  

Veröffentlichungen zu Trifluoressig-

säure in Getreide. 

 

News rund um die Themen Lebens-

mittelsicherheit und Food Fraud fin-

den Sie unter Punkt 4.  

 

Kompromissverschlag zur Regulie-

rung von NGT-Anwendungen bei 

Pflanzen 

 

Nachdem der Europäische Rat am 04. 

Dezember 2025 eine vorläufige Eini-

gung mit dem EU-Parlament über eine 

Reihe von Vorschriften erzielte, die ei-

nen Rechtsrahmen für neue Genom-

techniken (NGT) schaffen, hat am 19. 

Dezember 2025 im Ausschuss der 

Ständigen Vertreter der Mitglieds-

staaten eine Mehrheit die vorläufige 

Trilog-Vereinbarung über die Deregu-

lierung von gentechnisch veränderten 

Pflanzen, die mit neuen Genomtechni-

ken gewonnen wurden (GMOs-NGTs), 

gebilligt.  

Wie nicht anders zu erwarten, fallen 

die Reaktionen der verschiedenen In-

teressengruppen unterschiedlich aus: 

So begrüßen unter anderem die Deut-

sche Forschungsgemeinschaft den 

erzielten Kompromiss, während z.B. 

der Bund Ökologische Landwirtschaft 

sich gegen die Deregulierung ausge-

sprochen hat. Das Bundesministe-

rium für Landwirtschaft, Ernährung 

und Heimat (BMLEH) und das Bun-

desministerium für Forschung, Tech-

nologie und Raumfahrt (BMFTR) be-

grüßen in einer Stellungnahme die 

neuen Regelungen, während Umwelt-

minister Schneider und Justizministe-

rin Hubig laut einem Artikel in der Zeit 

die Entscheidung als schweren Fehler 

bzw. falschen Weg bezeichnen. 

 

Wir hoffen, dass auch diese Ausgabe 

des Safefood-Online Newsletters Ihr 

Interesse findet und freuen uns natür-

lich wie immer über ihr Feedback. 

 

Ihr Safefood-Online Team 

NEWS 
LETTER 

Ausgabe | Dezember 2025 

 

https://www.consilium.europa.eu/en/press/press-releases/2025/12/04/new-genomic-techniques-council-and-parliament-strike-deal-to-boost-the-competitiveness-and-sustainability-of-our-food-systems/
https://www.consilium.europa.eu/en/press/press-releases/2025/12/04/new-genomic-techniques-council-and-parliament-strike-deal-to-boost-the-competitiveness-and-sustainability-of-our-food-systems/
https://www.gmwatch.org/en/106-news/latest-news/20622-eu-member-states-approve-the-deregulation-of-gmos-obtained-by-new-gm-techniques
https://www.gmwatch.org/en/106-news/latest-news/20622-eu-member-states-approve-the-deregulation-of-gmos-obtained-by-new-gm-techniques
https://www.gmwatch.org/en/106-news/latest-news/20622-eu-member-states-approve-the-deregulation-of-gmos-obtained-by-new-gm-techniques
https://www.dfg.de/de/service/presse/pressemitteilungen/2025/pressemitteilung-nr-40
https://www.dfg.de/de/service/presse/pressemitteilungen/2025/pressemitteilung-nr-40
https://www.boelw.de/presse/meldungen/artikel/bio-branche-gentechnik-entfesselung-politisch-riskant/
https://www.bmftr.bund.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2025/12/191225-NGT.html
https://www.bmftr.bund.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2025/12/191225-NGT.html
https://www.bmftr.bund.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2025/12/191225-NGT.html
https://www.bmftr.bund.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2025/12/191225-NGT.html
https://www.bmftr.bund.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2025/12/191225-NGT.html
https://www.bmftr.bund.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2025/12/191225-NGT.html
https://www.zeit.de/politik/deutschland/2025-12/eu-abstimmung-kennzeichnungspflicht-gentechnik-lebensmittel-kritik-spd-cdu
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1. Meldungen 2025 in Safefood-Online 

Mit Stand 31. Dezember verzeichnete Safefood-Online für 2025 

insgesamt 6583 neue Meldungen. Diese stammen sowohl aus dem  

Schnellwarnsystem der EU (RASFF) als auch aus den monatlichen 

Food Fraud Summary Reports (JRC) und den ebenfalls monatlich  

veröffentlichten Reports zu Agri-Food Fraud Verdachtsfällen (AFF). 

 

Die folgenden Diagramme zeigen die Anzahl der Meldungen nach 

der Herkunft der Meldung (RASFF, AFF bzw. JRC) sowie nach Art der  

Meldung: 

 

 

     

 

 

1.1 RASFF-Meldungen 2025 
 

Im Vergleich zu 2016 sind die RASFF-Meldungen von 2992 auf 5357 Meldungen gestiegen. Dies ist eine Zunahme um 

rund 80%: 
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1. Meldungen 2025 in Safefood-Online 

1.2 Auswertung der RASFF-Meldungen 2025 
 

Mit 1078 Fällen entfielen wie in den vergangenen Jahren auch 2025 die meisten Meldungen auf die Produktkategorie 

Obst, Gemüse und Hülsenfrüchte. Die Produktgruppe Nüsse, Samen und daraus hergestellte Erzeugnisse liegt mit 657 

Meldungen auf dem zweiten Rang, gefolgt von der Produktkategorie Diätetische Lebensmittel, Nahrungsergänzungsmit-

tel und angereicherte Lebensmittel mit 438 Meldungen auf Rang 3: 

 

 

 

Bei der Auswertung nach Produkten liegen Nahrungsergänzungsmittel wie 2024 mit 353 an der Spitze der Auswertung 

nach Produkten. Bei 125 Meldungen war die Zusammensetzung und in 115 Fällen der Einsatz von nicht in der EU zuge-

lassener Novel Food Grund der Meldung. Es folgen Erdnüsse und getrocknete Feigen mit 176 bzw. 163 Meldungen: 
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1. Meldungen 2025 in Safefood-Online 

Bei der Auswertung nach Gefahrenkategorien liegen Pestizide mit 1818 Fällen von Höchstmengenüberschreitungen bzw. 

Funden nicht zugelassener Pestizide an erster Stelle. Es folgen pathogene Keime mit 1217 und Mykotoxine mit 830 Fäl-

len auf den Plätzen 2 und 3: 

 

 

 

Nach Gefährdungen liegen Salmonellen mit 769 Fällen auf Platz 1, gefolgt von Aflatoxinen mit 554 Fällen und Chlorpy-

rifos mit 248Fällen: 
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1. Meldungen 2025 in Safefood-Online 

Bei den 5357 RASFF-Meldungen stammten ca. 40% (2126 Meldungen) der Artikel aus EU-Mitgliedsstaaten und 59% aus 

Nicht-EU-Mitgliedsstaaten. Bei 73 RASFF-Meldungen war die Herkunft unbekannt bzw. nicht angegeben:  

 

 

 

Wie im Vorjahr liegt auch 2025 Polen mit 317 Meldungen an erster Stelle bei der Auswertung nach EU-Mitgliedsstaaten. 

Auf den Plätzen 2 und 3 folgen die Niederlande mit 315 Meldungen und Frankreich mit 260 Meldungen. Beim Ranking der 

Nicht-EU-Mitgliedsstaaten liegt die Türkei mit 481 Meldungen an erster Stelle, gefolgt von China und Indien mit 337 bzw. 

286 Meldungen: 
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1. Meldungen 2025 in Safefood-Online 

1.3 Food Fraud Meldungen 2025 
 

Mit Stand 31. Dezember 2025 verzeichnete 

Safefood-Online insgesamt 6583 Meldungen 

(RASFF-, JRC- und AFF-Meldungen), davon 

2045, die dem Bereich Food Fraud bzw. Food 

Fraud Verdachtsfälle zuzurechnen sind. Die 

nebenstehende Abbildung zeigt die Food 

Fraud Meldungen nach dem Ursprung der Mel-

dung (AFF, JRC bzw. RASFF): 

 

 

 

 

 

 

 

Die meisten Food Fraud Meldungen gab es zu Nahrungsergänzungsmittel (353 Meldungen), gefolgt von Spirituosen und 

Sesamsamen mit 67 bzw. 66 Meldungen: 

 

 

 

Bei der Abfrage „Food Fraud“ in Safefood-Online fließen Meldungen zu folgenden Gefahrenkategorien ein:  

 

▪ Bestrahlung (z.B.: illegal bestrahlte Lebensmittel) 

▪ Betrug (z.B. illegaler Import, betrügerische Verwendung von Identitätskennzeichen oder Markennamen) 

▪ Zusatzstoffe, Farben und Aromen (z.B. illegale Zugabe oder nicht korrekt gekennzeichnete Lebensmittel) 

▪ GMO (z.B.: Meldungen zu gentechnisch modifizierten Organismen, die in der EU nicht zugelassen sind) 

▪ Kennzeichnung (z.B. fehlerhafte Kennzeichnung oder gefälschte Gesundheitszertifikate) 

353

67

66

44

40

30

30

25

25

24

0 50 100 150 200 250 300 350 400

Nahrungsergänzungsmittel

Spirituosen

Sesamsamen

alkoholisches Getränk

Fleisch

Lebensmittel

Reis

Olivenöl

Milch

Fisch und Fischereierzeugnisse

Meldungen

Food Fraud Meldungen 2025: Top 10 Produkte

526 530

989

0

200

400

600

800

1000

1200

AFF JRC RASFF

Food Fraud Meldungen 2025



 

Safefood-Online Newsletter | Ausgabe: Dezember 2025 | 7 

1. Meldungen 2025 in Safefood-Online 

▪ neuartige Lebensmittel (z.B. Einsatz von nicht zugelassenen neuartigen Lebensmitteln gemäß VO (EU) 2015/2283 

(Novel Food Verordnung) 

▪ Zusammensetzung (z.B.: Zumischungen in die Rezeptur oder direkt zum Lebensmittel) 

 

Die Food Fraud Meldungen teilen sich nach Gefährdungskategorien wie folgt auf: 

 

Die folgende Grafik zeigt die 8 häufigsten Gründe bei Nahrungsergänzungsmitteln für die die Meldungen als Food Fraud: 
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2. Öffentliche Warnungen auf www.lebensmittelwarnung.de im Dezember 2025 

Im Dezember 2025 wurden auf lebensmittelwarnung.de 15 Warnungen zu Lebensmitteln bzw. Gegenständen mit  

Lebensmittelkontakt veröffentlicht. 

 

Nachstehend die Meldungen im Überblick: 

 

Produkt Grund der Warnung / des Rückrufs 

Säfte (Apfel, Birne) Patulin 

Kräuter, TK Salmonellen 

Nahrungsergänzungsmittel Danthron 

Blaumohn Erhöhter Gehalt an Opiumalkaloiden 

Muskatnuss, gemahlen Fehlerhafte Allergenkennzeichnung 

Schwarzer Pfeffer, gemahlen Fremdkörper (Metalldraht) 

Thunfisch Carpaccio Listeria monocytogenes 

Mandel-Amaretti  Erhöhter Gehalt an Blausäure 

Riesengarnelenschwänze Oxytetracyclin 

Sonnenblumenkerne mit Schale, geröstet Ochratoxin A 

Salami E. coli (STEC) 

Wildfond Fehler bei der Haltbarmachung  

Salsiccia Listerien 

Energydrink Erhöhter Koffeingehalt 

Grüne Rosinen Erhöhte Pestizidrückstände 

 

 

Weitere Informationen zu den Warnmeldungen finden Sie auf lebensmittelwarnung.de. Hier erhalten Sie die Meldungs-

statistik mit Stand 31. Dezember 2025. 

 

 

https://www.lebensmittelwarnung.de/bvl-lmw-de/liste/alle/deutschlandweit/10/0
https://www.lebensmittelwarnung.de/DE/Home/home_node.html
https://www.lebensmittelwarnung.de/___LMW-Redaktion/Themen/01_Zahlen_Daten_Fakten/Download_Statistik/251231_1f_lmw_Meldungsstatistik.pdf?__blob=publicationFile&v=3
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3. Aktuelles zu Pestiziden und Kontaminanten 

 

 

Verordnung (EU) 2025/2473 
 

Mit der Verordnung (EU) 2025/2473 wurden Betabaculovi-

rus phoperculellae und elementares Eisen, für die bisher 

keine spezifischen Rückstandshöchstgehalte festgelegt 

waren und daher der „Standardwert“ von 0,01mg/kg galt, in 

den Anhang IV der Verordnung (EG) 396/2005 (Liste der 

Wirkstoffe, für die keine Rückstandshöchstgehalte erfor-

derlich sind), aufgenommen. Der Wirkstoff Rapsöl war be-

reits vorläufig in Anhang IV aufgenommen worden. Diese 

Einschränkung wurde nun in gestrichen. 

 

 

Verordnungsentwurf der EU zu 
fünf aktiven Substanzen, für die 
keine Rückstandshöchstgehalte 
erforderlich sind 
 

Die EU-Kommission hat einen Verordnungsentwurf vorge-

legt, mit dem fünf Stoffe in den Anhang IV der Verordnung 

(EG) 396/2005 aufgenommen werden sollen, für die keine 

Rückstandshöchstgehalte erforderlich sind: 

 

▪ Allium fistulosum, verarbeitet 

▪ Lysat von Willaertia magna 

▪ Magnesiumhydroxid (E 528) 

▪ Onobrychis viciifolia (Saat-Esparsette) in Form von ge-

trockneten Pellets 

▪ Extrakt aus Kernen von Vitis vinifera L. (Traubenkernex-

trakt) 

 

Die Verordnung soll im Januar 2026 veröffentlicht werden. 

Für weitere Informationen verweisen wir auf den verlinkten 

Verordnungsentwurf. Wir informieren Sie über die weiteren 

Entwicklungen. 

 

EFSA: Entwurf einer aktualisierten 
Risikobewertung von Dioxinen 
 

Die EFSA hat mit ihrer aktualisierten Stellungnahme zu 

Dioxinen und dioxinähnlichen polychlorierten Biphenylen 

(dl-PCB) die tolerierbare wöchentliche Aufnahmemenge 

(TWI, tolerable weekly intake) von 2 Pikogramm auf 0,6 Pi-

kogramm pro kg Körpergewicht reduziert. Die Stellung-

nahme wurde am 27. November öffentlich zur Diskussion 

gestellt. 

Das BfR hat am 01. Dezember zu diesem Thema eine Mit-

teilung mit Hintergrundinformationen veröffentlicht. 

 

 

Trifluoressigsäure (TFA) in Ge-
treideprodukten 
 

Das Pesticide Action Network (PAN) Europe hat  Untersu-

chungen zu Trifluoressigsäure in Getreideprodukten durch-

geführt. Darin wird berichtet, dass in 54 von 66 untersuch-

ten Produkten eine hohe Belastung mit TFA gefunden 

wurde: Im Mittel lagen die TFA-Gehalte bei 78,9 µg/kg mit 

Spitzenwerten bis zu 360 µg/kg. 

Vor diesem Hintergrund hat das BfR am 10. Dezember 

eine Mitteilung veröffentlicht und kommt zusammenfas-

send zu dem Ergebnis, dass „ein Mensch mit einem Kör-

pergewicht von 60 Kilogramm (kg) mindestens acht kg 

Müsli am Tag essen müsste, um ausgehend vom höchsten 

gefundenen Wert die akzeptable tägliche Aufnahmemenge 

(ADI, acceptable daily intake) von TFA von 0,05 mg pro kg 

Körpergewicht zu überschreiten. 

 

 

 

 

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=OJ:L_202502473&qid=1767772908490
https://ec.europa.eu/transparency/comitology-register/core/api/integration/ers/499096/109998/2/attachment
https://connect.efsa.europa.eu/RM/s/consultations/publicconsultation2/a0lTk000006Nv0X/pc1724
https://www.bfr.bund.de/assets/01_Ver%C3%B6ffentlichungen/Mitteilungen_deutsch/dioxine-entwurf-der-europaeischen-behoerde-fuer-lebensmittelsicherheit-liegt-vor.pdf
https://www.bfr.bund.de/assets/01_Ver%C3%B6ffentlichungen/Mitteilungen_deutsch/dioxine-entwurf-der-europaeischen-behoerde-fuer-lebensmittelsicherheit-liegt-vor.pdf
https://pan-germany.org/download/pan-studie-zu-tfa-gehalten-in-europaeischen-getreideprodukten-engl-fassung/
https://pan-germany.org/download/pan-studie-zu-tfa-gehalten-in-europaeischen-getreideprodukten-engl-fassung/
https://www.bfr.bund.de/assets/01_Ver%C3%B6ffentlichungen/Mitteilungen_deutsch/trifluoressigsaeure-tfa-in-getreideprodukten.pdf
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4. NEWS - Linksammlung 

 

 

Lebensmittelsicherheit 
 

 DG-Gesundheit und Lebensmittelsicherheit: Gesund-

heits- und Lebensmittelkontrollen und Analysepro-

gramm 2026 

 

 BVL-Report: Zoonosen-Monitoring 2024 

 

 BfR-Mitteilung: Mikroplastik: Diskrepanz zwischen wis-

senschaftlichem Kenntnisstand und öffentlicher Wahr-

nehmung  

 

 Ad-hoc-Sachverständigenkonsultation von FAO und 

WHO zur Risikobewertung von Lebensmittelallergenen 

– Referenzdosis(en) für glutenhaltiges Getreide oder 

Gluten  

 

 EFSA: Expositionsbewertung für Perfluoroctansulfon-

säure (PFOS) 

 

 EU-Kommission kündigt Verschärfung der Kontrollen 

für in die EU eingeführte Produkte an 

 

 BVL: Gemeinsame Zentralstelle Kontrolle der im Inter-

net gehandelten Erzeugnisse des LFGB und Tabaker-

zeugnisse 

 

 Aktualisierung der EFSA-Datenbank zur Genotoxizität 

von Pestiziden 

 Lebensmittelkonzerne drängen EU zum Verbot der Kä-

fighaltung von Tieren 

 

 EU macht einen Vorschlag zur Vereinfachung der Le-

bensmittel- und Futtermittelsicherheitsvorschriften 

 

 USA: Laut den Behörden sollen Austern für einen Aus-

bruch von Salmonelleninfektionen verantwortlich sind, 

durch den Menschen von der West- bis zur Ostküste 

erkrankt sind. 

 

 Lebensmitteltrends im Supermarkt: Was beeinflusst 

die Kaufentscheidungen der Verbraucher? 

 

 EFSA: Einschleppung der Vogelgrippe von US-Milchkü-

hen nach Europa sehr unwahrscheinlich, aber Wach-

samkeit erforderlich 

 

 EFSA: Literaturübersicht zu Antimonkonzentrationen 

in Lebensmitteln und Risikobewertung für Verbraucher  

 

 BfR2GO Ausgabe 2/2025: Süßungsmittel - künstlich 

süß, natürlich umstritten 

 

 BfR: Laborvergleichsuntersuchung für Alternariatoxine 

in getrockneten Feigen  

 

 BfR:  Aktualisierung (2025): Höchstmengenvorschläge 

für Jod in Lebensmitteln inklusive Nahrungsergän-

zungsmitteln  

 

 BVL: Zoonosen-Monitoring 2024 

 

 Salmonellen in Sesamerzeugnissen Empfindliche Ver-

brauchergruppen sollten bestimmte Produkte nicht 

verzehren 

 

 

 

 

 

 

 

https://food.ec.europa.eu/document/download/ecaee133-a2d8-489a-bb25-4ee86045d69f_en?filename=hfaa_prog_en_2026.pdff
https://food.ec.europa.eu/document/download/ecaee133-a2d8-489a-bb25-4ee86045d69f_en?filename=hfaa_prog_en_2026.pdff
https://food.ec.europa.eu/document/download/ecaee133-a2d8-489a-bb25-4ee86045d69f_en?filename=hfaa_prog_en_2026.pdff
https://www.bvl.bund.de/SharedDocs/Downloads/01_Lebensmittel/04_Zoonosen_Monitoring/Zoonosen_Monitoring_Bericht_2024.pdf?__blob=publicationFile&v=4
https://www.bfr.bund.de/mitteilung/mikroplastik-diskrepanz-zwischen-wissenschaftlichem-kenntnisstand-und-oeffentlicher-wahrnehmung/
https://www.bfr.bund.de/mitteilung/mikroplastik-diskrepanz-zwischen-wissenschaftlichem-kenntnisstand-und-oeffentlicher-wahrnehmung/
https://www.bfr.bund.de/mitteilung/mikroplastik-diskrepanz-zwischen-wissenschaftlichem-kenntnisstand-und-oeffentlicher-wahrnehmung/
https://www.who.int/publications/m/item/ad-hoc-joint-fao-who-expert-consultation-on-risk-assessment-of-food-allergens-reference-dose(s)-for-cereals-containing-gluten-or-gluten
https://www.who.int/publications/m/item/ad-hoc-joint-fao-who-expert-consultation-on-risk-assessment-of-food-allergens-reference-dose(s)-for-cereals-containing-gluten-or-gluten
https://www.who.int/publications/m/item/ad-hoc-joint-fao-who-expert-consultation-on-risk-assessment-of-food-allergens-reference-dose(s)-for-cereals-containing-gluten-or-gluten
https://www.who.int/publications/m/item/ad-hoc-joint-fao-who-expert-consultation-on-risk-assessment-of-food-allergens-reference-dose(s)-for-cereals-containing-gluten-or-gluten
https://efsa.onlinelibrary.wiley.com/doi/10.2903/fr.efsa.2025.FR-0083?mi=3on2w69&af=R&SeriesKey=29401399&content=articlesChapters&sortBy=Earliest&target=default
https://efsa.onlinelibrary.wiley.com/doi/10.2903/fr.efsa.2025.FR-0083?mi=3on2w69&af=R&SeriesKey=29401399&content=articlesChapters&sortBy=Earliest&target=default
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/en/ip_25_2979
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/en/ip_25_2979
https://www.bvl.bund.de/SharedDocs/Downloads/01_Lebensmittel/Internethandel/Jahresbericht_2024_G@zielt.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www.bvl.bund.de/SharedDocs/Downloads/01_Lebensmittel/Internethandel/Jahresbericht_2024_G@zielt.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www.bvl.bund.de/SharedDocs/Downloads/01_Lebensmittel/Internethandel/Jahresbericht_2024_G@zielt.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://efsa.onlinelibrary.wiley.com/doi/abs/10.2903/sp.efsa.2025.EN-9847
https://efsa.onlinelibrary.wiley.com/doi/abs/10.2903/sp.efsa.2025.EN-9847
https://www.foodingredientsfirst.com/news/european-companies-urge-cage-ban.html
https://www.foodingredientsfirst.com/news/european-companies-urge-cage-ban.html
https://food.ec.europa.eu/horizontal-topics/simplification-legislation_en
https://food.ec.europa.eu/horizontal-topics/simplification-legislation_en
https://www.foodsafetynews.com/2025/12/oysters-are-likely-source-of-salmonella-outbreak/
https://www.foodsafetynews.com/2025/12/oysters-are-likely-source-of-salmonella-outbreak/
https://www.foodsafetynews.com/2025/12/oysters-are-likely-source-of-salmonella-outbreak/
https://www.foodsafetynews.com/2025/12/oysters-are-likely-source-of-salmonella-outbreak/
https://www.foodingredientsfirst.com/news/supermarket-food-trends-consumer-buying-drivers.html
https://www.foodingredientsfirst.com/news/supermarket-food-trends-consumer-buying-drivers.html
https://www.efsa.europa.eu/de/news/efsa-introduction-bird-flu-us-dairy-cattle-europe-very-unlikely-vigilance-urged
https://www.efsa.europa.eu/de/news/efsa-introduction-bird-flu-us-dairy-cattle-europe-very-unlikely-vigilance-urged
https://www.efsa.europa.eu/de/news/efsa-introduction-bird-flu-us-dairy-cattle-europe-very-unlikely-vigilance-urged
https://efsa.onlinelibrary.wiley.com/doi/10.2903/fr.efsa.2025.FR-0089?mi=3on2w69&af=R&SeriesKey=29401399&content=articlesChapters&sortBy=Earliest&target=default
https://efsa.onlinelibrary.wiley.com/doi/10.2903/fr.efsa.2025.FR-0089?mi=3on2w69&af=R&SeriesKey=29401399&content=articlesChapters&sortBy=Earliest&target=default
https://www.bfr.bund.de/assets/01_Ver%C3%B6ffentlichungen/BfR2GO_deutsch/bfr-2-go-ausgabe-2-2025.pdf
https://www.bfr.bund.de/assets/01_Ver%C3%B6ffentlichungen/BfR2GO_deutsch/bfr-2-go-ausgabe-2-2025.pdf
https://www.bfr.bund.de/wissenschaftsbericht/laborvergleichsuntersuchung-fuer-alternariatoxine-in-getrockneten-feigen/
https://www.bfr.bund.de/wissenschaftsbericht/laborvergleichsuntersuchung-fuer-alternariatoxine-in-getrockneten-feigen/
https://www.bfr.bund.de/stellungnahme/aktualisierung-2025-hoechstmengenvorschlaege-fuer-jod-in-lebensmitteln-inklusive-nahrungsergaenzungsmitteln/
https://www.bfr.bund.de/stellungnahme/aktualisierung-2025-hoechstmengenvorschlaege-fuer-jod-in-lebensmitteln-inklusive-nahrungsergaenzungsmitteln/
https://www.bfr.bund.de/stellungnahme/aktualisierung-2025-hoechstmengenvorschlaege-fuer-jod-in-lebensmitteln-inklusive-nahrungsergaenzungsmitteln/
https://www.bvl.bund.de/SharedDocs/Downloads/01_Lebensmittel/04_Zoonosen_Monitoring/Zoonosen_Monitoring_Bericht_2024.pdf?__blob=publicationFile&v=5
https://www.bvl.bund.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/01_lebensmittel/2025/PM_Zoonosen-Monitoring-2024.html
https://www.bvl.bund.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/01_lebensmittel/2025/PM_Zoonosen-Monitoring-2024.html
https://www.bvl.bund.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/01_lebensmittel/2025/PM_Zoonosen-Monitoring-2024.html
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4. NEWS - Linksammlung 

 

 

Food Fraud 
 

 Italien: 3,6t Olivenöl wegen fehlender Herkunftsangabe 

beschlagnahmt 

 

 Die Behörden in der Ukraine haben einen organisierten 

Verbrecherring aufgedeckt, der an der Herstellung ge-

fälschter Lebensmittelprodukte beteiligt war, die be-

kannte Marken imitierten 

 

 In Palma wurde ein großer Lebensmittelbetrug aufge-

deckt und 20 Tonnen Meeresfrüchte, die nicht zum 

menschlichen Verzehr geeignet waren, beschlag-

nahmt.  

 

 Kanada: Der Bericht der Behörde über Lebensmittelbe-

trug ergab, dass 24 Prozent des Olivenöls und 45 Pro-

zent des geriebenen Hartkäses gefälscht waren 

 

 Portugal: Warnung vor „gefälschtem“ Olivenöl: 2.425 

Liter beschlagnahmt 

 

 Auramin in indischen Lebensmitteln: Warum ein verbo-

tener Farbstoff immer wieder auftaucht 

 

 USA: Verwenden Restaurants wirklich Olivenöl, wie sie 

behaupten? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://olivonews.it/en/Oil-without-indication-of-origin%3A-36-tons-seized/
https://olivonews.it/en/Oil-without-indication-of-origin%3A-36-tons-seized/
https://www.securingindustry.com/food-and-beverage/fake-food-discovered-in-ukrainian-crackdown/s104/a17314/
https://www.securingindustry.com/food-and-beverage/fake-food-discovered-in-ukrainian-crackdown/s104/a17314/
https://www.securingindustry.com/food-and-beverage/fake-food-discovered-in-ukrainian-crackdown/s104/a17314/
https://www.securingindustry.com/food-and-beverage/fake-food-discovered-in-ukrainian-crackdown/s104/a17314/
https://lavozdeibiza.com/en/baleares-en/huge-food-fraud-detected-in-palma-and-20-tons-of-seafood-in-bad-condition-removed/
https://lavozdeibiza.com/en/baleares-en/huge-food-fraud-detected-in-palma-and-20-tons-of-seafood-in-bad-condition-removed/
https://lavozdeibiza.com/en/baleares-en/huge-food-fraud-detected-in-palma-and-20-tons-of-seafood-in-bad-condition-removed/
https://lavozdeibiza.com/en/baleares-en/huge-food-fraud-detected-in-palma-and-20-tons-of-seafood-in-bad-condition-removed/
https://www.producer.com/news/cfia-shines-spotlight-on-olive-oil-fraud/
https://www.producer.com/news/cfia-shines-spotlight-on-olive-oil-fraud/
https://www.producer.com/news/cfia-shines-spotlight-on-olive-oil-fraud/
https://www.theportugalnews.com/news/2025-12-15/2425-litres-of-fake-olive-oil-seized/931431#google_vignette
https://www.theportugalnews.com/news/2025-12-15/2425-litres-of-fake-olive-oil-seized/931431#google_vignette
https://www.thehindu.com/sci-tech/health/auramine-in-indian-food-why-a-banned-dye-keeps-returning-explained/article70313811.ece
https://www.thehindu.com/sci-tech/health/auramine-in-indian-food-why-a-banned-dye-keeps-returning-explained/article70313811.ece
https://rollingout.com/2026/01/04/restaurant-olive-oil/
https://rollingout.com/2026/01/04/restaurant-olive-oil/
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Telefon: +49 (0) 62 02 / 923 697 
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E-Mail: info@safefood-online.de 
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Vertretungsberechtigter Geschäftsführer:  
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Sitz der Gesellschaft: Schwetzingen  

Registergericht: Amtsgericht Mannheim 

Registernummer: HRB 710365 

 

Umsatzsteuer-Identifikationsnummer gemäß § 27a Um-

satzsteuergesetz: DE 274 106 454 

 

Inhaltlich Verantwortlicher gemäß § 55 Abs. 2 RStV:  

Dr. Bernhard Müller 

 

 

 

Haftungshinweis: Trotz sorgfältiger inhaltlicher Kontrolle übernehmen wir 

keine Haftung für die Inhalte externer Links. Für den Inhalt der verlinkten 

Seiten sind ausschließlich deren Betreiber verantwortlich. 

 

Allgemeine Nutzungsrichtlinien 

1. Das Unternehmen safefood-online GmbH (im Folgenden  

„safefood-online“ genannt), geschäftsansässig Birkenweg 18,  

68723 Schwetzingen, betreibt unter der Internet-Adresse www.safe-

food-online.de eine Website im Internet, die der Information und Kom-

munikation mit Internetusern dient. Der Gegenstand des Unterneh-

mens ist der Unterhalt einer Internetdatenbank zur Darstellung von Ri-

siken und Bewertung für Lebensmittelsicherheit 

 

2. Als Anbieter eines Teledienstes wird safefood-online personenbezo-

gene Daten (Einzelangaben über persönliche oder sachliche Verhält-

nisse einer bestimmten oder bestimmbaren Person) nur insoweit er-

heben, verarbeiten oder nutzen, als das zur Durchführung des Tele-

dienstes erforderlich ist (Bestandsdaten). Eine Verarbeitung und Nut-

zung der Bestandsdaten für anderweitige Zwecke erfolgt nur dann, 

wenn Sie als Nutzer Ihre ausdrückliche Einwilligung dazu erteilen. Von 

uns wird weder die Benutzung der Website als Einwilligung angese-

hen, noch ist die Benutzung der safefood-online -Website von der Er-

teilung Ihrer Einwilligung abhängig. 

 

3. Sie haben das Recht, Ihre Einwilligung zur Speicherung, Verarbeitung 

und Nutzung Ihrer Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu wi-

derrufen. Die Widerrufserklärung kann schriftlich oder auf elektroni-

schem Wege erfolgen. Wollen Sie Ihre Einwilligung widerrufen, schi-

cken Sie bitte eine E-Mail an info@ safefood-online.de 

 

4. Verantwortlichkeit für Inhalte 

a. safefood-online ist für eigene Inhalte der Website nach allgemei-

nen Gesetzen verantwortlich. 

b. Für fremde Inhalte, die in der Website zur Nutzung bereitgehalten 

werden, ist safefood-online nur insoweit verantwortlich, als eine 

Kenntnis von diesen Inhalten besteht und die technischen und zu-

mutbaren Möglichkeiten besteht, die Nutzung zu verhindern. 

c. Eine Haftung für fremde Inhalte, zu denen lediglich ein Zugang 

von safefood-online vermittelt wird, ist ausgeschlossen. Eine au-

tomatische und kurzzeitige Vorhaltung fremder Inhalte aufgrund 

Nutzerabfrage gilt als Zugangsvermittlung. Wir übernehmen keine 

Haftung oder Garantie, für den Inhalt von Internetseiten, auf die 

unsere Website direkt oder indirekt verweist. Besucher folgen Ver-

bindungen zu anderen Websites und Homepages auf eigene Ge-

fahr und benutzen sie gemäß den jeweils geltenden Nutzungsbe-

dingungen der entsprechenden Websites. 

d. Verpflichtungen zur Sperrung der Nutzung rechtswidriger Inhalte 

nach den allgemeinen Gesetzen bleiben unberührt, wenn safe-

food-online unter Wahrung des Fernmeldegeheimnisses gemäß 

§88 TKG von diesen Inhalten Kenntnis erlangt und eine Sperrung 

technisch möglich und zumutbar ist. 

 

5. Rechtliche Hinweise 

Das Unternehmen safefood-online bemüht sich, auf dieser Website 

richtige und vollständige Informationen zur Verfügung zu stellen. Sie 

übernimmt jedoch keine Haftung oder Garantie für die Aktualität, Rich-

tigkeit und Vollständigkeit der bereitgestellten Informationen. Wir be-

halten uns das Recht vor, ohne vorherige Ankündigung Änderungen 

oder Ergänzungen der bereitgestellten Informationen vorzunehmen. 

 

6. Urheberrechte 

Der Inhalt dieser Website ist urheberrechtlich geschützt. safefood-on-

line gewährt den Besucher jedoch das Recht, den auf dieser Website 

bereitgestellten Text ganz oder ausschnittsweise zu speichern und zu 

vervielfältigen. Aus Gründen des Urheberrechts ist die Speicherung 

und Vervielfältigung von Bildmaterial oder Grafiken aus dieser Web-

site nicht gestattet. 

http://www.safefood-online.de/

